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Wechselfeuchtes Weiden-Auengebüsch 
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Mesophiles Gebüsch 
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Beet /Rabatte 
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Einzelbaum/Baumgruppe des Siedlungsbereichs 

Strauch-Baumhecke 

Naturnahes Feldgehölz 

Mittelalter Streuobstbestand 
Siedlungsgehölz aus überwiegend 
einheimischen Baumarten 

Rohrglanzgras-Landröhricht 

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf NSR

NRG
Schilf-Landröhricht NRS

Ländlich geprägtes Dorfgebiet/Gehöft 
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Sonstiges standortfremdes Gebüsch BRX
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Nährstoffreiche Nasswiese 
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KopfbaumbestandHBK
Kopfweiden-Bestand HBKW

BaumheckeHFB

StrauchheckeHFS
Feldhecke mit standortfremden Gehölzen HFX
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Karte 1: Realnutzung und Biotoptypen

Zusatzmerkmale der Biotoptypen

w  =  wassergebundene Decke/Lockermaterial (z.B. lehmig-kiesig)
s  =  Schotter (v.a. bei Bahnanlagen)
p  =  Kopfstein-/Natursteinpflaster
g  =  sonstiges Pflaster mit breiten Fugen (inkl. Rasengittersteine)
v  =  sonstiges Pflaster mit engen Fugen (z.B. Klinker, Verbundpflaster)
a  =  Asphalt, Beton (auch Pflaster mit versiegelten Fugen)

Zusatzmerkmale für die Befestigung der Oberfläche 

1 =   Stangenholz, inkl. Gertenholz (Brusthöhendurchmesser der 
        Bäume der ersten Baumschicht ca. 7-<20 cm, Alter meist 10-40 Jahre) 
2 =   Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20-<50 cm, Alter meist 
        40-100 Jahre)
3 =   Starkes Baumholz (BHD ca. 50-<80 cm), bzw. Altholz >100 Jahre 
        (Birke, Weide und Erle ab 60 Jahre)
4 =   Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, "Uraltbäume")

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe(Brusthöhendurchmesser)
a        Wildkräuteransaat
b        Brache
l         Bestand mit erheblichen Lücken/
          stark aufgelichtetes Altholz
m       Mahd
mw     Mähwiese
u        unbeständig, zeitweise trockenfallend
v        gehölzreiche Ausprägung
w       Beweidung
-        schlechte Ausprägung

Grenze des Untersuchungsgebietes
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Sonstiges

Wald im Sinne von § 2 NWaldLG
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Artenarmes Extensivgrünland der ÜberschwemmungsbereicheGEA

Weiden-Pionierwald WPW

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender StillgewässerSPR
Temporäres StillgewässerST

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden GET
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